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Dran denken .../
Terminvorschau
Tag Art der Veranstaltung / Ort Uhrzeit
Do., 26.5.  Frühlingsfest Musikverein Oberrot / 
und  Festplatz Oberrot ab 11.00 Uhr
So., 29.5. 
Sa., 28.5. Generalversammlung Musikverein Oberrot / 
 Kulturhalle 20.00 Uhr
Di., 31.5. Seniorennachmittag Seniorenclub abgesagt
Mi., 1.6. Kommunales Testzentrum geöffnet / 
 Oberer Vereinsraum Kulturhalle 1 8.00 bis 19.00 Uhr
Fr., 3.6. Rest- u. Biomüllabfuhr ab 6.00 Uhr
Fr., 3.6.  Pfingstlager VCP Oberrot
bis Di., 7.6.
Mo., 6.6. Ökumenischer Rottalgottesdienst 
 in Hausen 10.30 Uhr
Mo., 6.6. Mühlentag / 
 Sägmühlmuseum geöffnet 14.00 bis 16.30 Uhr
Mi., 8.6. Abholung Gelber Sack ab 6.00 Uhr
Mi., 8.6. Kommunales Testzentrum geöffnet / 
 Oberer Vereinsraum Kulturhalle  18.00 bis 19.00 Uhr
Fr., 10.6. Leerung Papiertonne ab 6.00 Uhr
Mi., 15.6. Kommunales Testzentrum geöffnet / 
 Oberer Vereinsraum Kulturhalle 18.00 bis 19.00 Uhr
Do., 16.6. Fronleichnamsgottesdienst 
 kath. Kirchengemeinde 9.30 Uhr
Do., 16.6. bis Sommerfest Musikverein Hausen/Rot / 
So., 19.6. Festplatz Hausen
Sa., 18.6. Rest- u. Biomüllabfuhr ab 6.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen (jeweils von 8.00 bis 22.00 Uhr) wird von der 
Notfallpraxis Schwäbisch Hall am Diakonie-Klinikum 
Schwäbisch Hall GmbH, Diakoniestraße 10, 74523 
Schwäbisch Hall und von der Notfallpraxis Crailsheim, 

Am Klinikum Crailsheim, Gartenstraße 21, 74564 Crailsheim 
durchgeführt. 
Die zentrale Rufnummer unter der in der Nacht und an den 
Wochenenden und Feiertagen der diensthabende Arzt zu er-
reichen ist, lautet 116 117.

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Zentrale Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch 
Hall, Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: jeweils an den Wochenenden und Feiertagen 
von 9.00 bis 15.00 Uhr. Eltern können ohne Voranmeldung mit 
ihren Kindern in die Notfallpraxis kommen.
Zentrale Rufnummer 116 117.
Außerhalb dieser Öffnungszeiten steht für dringende Fälle das 
Dienstarztteam der Kinderklinik zur Verfügung.

HNO-ärztlicher Notfalldienst 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn, Tel. 116 117.

Öffnungszeiten der Notfallpraxis: Samstag, Sonntag und Feier-
tag von 10.00 – 20.00 Uhr. Patienten können ohne Voranmel-
dung in die Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Der augenärztliche Notdienst ist täglich unter der Nummer  
116 117 abzufragen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der 
Tel.-Nr. 0711/7877799 abzufragen.

Apotheke
Unter der (aus dem deutschen Festnetz kostenfreien) 
Rufnummer 0800/0022833 können Sie erfragen, 
welche Apotheke Notdienstbereitschaft hat.

Wochenenddienst der Kirchl. Sozialstation Gaildorf
Die Sozialstation Gaildorf, Team Rottal, Erlenhofer Straße 2, 
74427 Fichtenberg, ist erreichbar unter Tel. 07971/4216.

Pflegestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall
Neutrale und kostenfreie Beratung und Information zu Fragen 
bei Pflege und Hilfen im Alltag. Mo. bis Do., Tel. 0791/755-7888, 
E-Mail pflegestuetzpunkt@lrasha.de, 
Homepage www.psp-sha.de

Öffnungszeiten Rathaus
Das Rathaus ist zu folgenden Zeiten geöffnet:

Montag, Dienstag, Mittwoch 
 von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag  von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
 und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Freitag  von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr

In den vergangenen Monaten hat sich sowohl für die 
Bürgerschaft als auch für die Beschäftigten eine vorhe-
rige Terminvereinbarung sehr bewährt! Nutzen Sie 
daher auch weiterhin für Anfragen und Terminverein-
barungen Telefon, Telefax oder E-Mail. Die Kontaktda-
ten unserer Sachbearbeiter finden Sie unter www.ober-
rot.de. Vereinbarte Termine werden vorrangig bearbeitet.

Für Ihr Verständnis und Mitwirken herzlichen Dank.

Ihre Gemeindeverwaltung Oberrot

Aktuelle Informationen aus Ihrer Gemeinde
finden Sie hier im Mitteilungsblatt!

Für die Ausgabe des Mitteilungsblattes in der KW 23 
(6. bis 11.6.) wird der Redaktionsschluss wegen des 
Feiertags Pfingstmontag auf

Freitag, 3. Juni 2022, 10.00 Uhr, 
vorverlegt. 

Krieger-Verlag, Blaufelden

Achtung! 
Vorverlegter Redaktionsschluss
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Aktuelles ☞ in Kürze

Haushaltsgeräte für Geflüchtete gesucht
Folgendes wird noch benötigt:
- Mikrowelle
- Toaster
- Staubsauger
Wir möchten um Ihre Mithilfe bitten. Sollten Sie etwas abzuge-
ben haben (bitte nur in gutem Zustand), freuen wir uns über 
einen Anruf bei der Gemeindeverwaltung unter Tel. 07977 74-22 
(Frau Hoti). Vielen Dank!

Geschwindigkeitsmessungen in der Gemeinde
In Neuhausen (Ortseingang von Scheuerhalden kommend) 
sind mit der Messtafel der Gemeinde von Mai 2021 bis Fe-
bruar 2022 insgesamt 18.705 Fahrzeuge gemessen worden. 
Da das Messgerät pro Fahrzeug mehrere Geschwindigkeits-
messungen erfasst, wurden insgesamt 154.227 Werte gespei-
chert. 
Die Durchschnittsgeschwindigkeit der erfassten Fahrzeuge be-
trug 29 km/h, die Höchstgeschwindigkeit lag bei 79 km/h! Er-
laubt sind in diesem Bereich 30 km/h.
Die Messwerte sind in nachstehendem Diagramm ersichtlich:
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Verteilung Geschwindigkeit

Danach war das Messgerät vom 21. Februar bis 21. April 2022 
an der Bushaltestelle Lindenstraße (von der Stiersbachstraße 
kommend) installiert. Dort wurden 12.249 Fahrzeuge erfasst 
und 108.736 Werte gemessen. Die Durchschnittsgeschwindig-
keit betrug 27 km/h, die Höchstgeschwindigkeit lag bei 86 km/h! 
Erlaubt sind auch hier lediglich 30 km/h.

Diagramm:
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Verteilung Geschwindigkeit

Aktion „Stadtradeln“ noch bis 29. Mai 2022
Das STADTRADELN in Oberrot geht in die letzte Etappe. Hinter 
der Aktion steht die Förderung der Landesinitiative RadKUL-
TUR. Noch bis Sonntag haben die Radlerinnen und Radler Zeit, 
im Alltag möglichst viele Kilometer mit dem Rad zurückzulegen 
und somit gemeinsam ein Zeichen für nachhaltige Mobilität zu 
setzen. Alle Kurzentschlossenen, die noch nicht dabei sind, 
sind herzlich dazu eingeladen, sich ihrer Kommune oder ihrem 
Team anzuschließen. Mitradeln und Teams bilden können alle 
Bürgerinnen und Bürger – ob Freundinnen und Freunde, Kolle-
ginnen und Kollegen, Schülerinnen und Schüler oder Studie-
rende. Hier geht es zur Anmeldung: www.stadtradeln.de/oberrot 

Ukrainische Geflüchtete  
fahren bis 31. Mai kostenlos Bus
Personen, die aus der Ukraine geflüchtet sind, fahren noch bis 
zum 31. Mai 2022 kostenlos mit Bus und Bahn im Landkreis 
Schwäbisch Hall. 
Der KreisVerkehr hat zusammen mit dem Landkreis die vorerst 
kostenlose Nutzung des ÖPNV nach den ersten Zuzügen von 
ukrainischen Geflüchteten in den Landkreis veranlasst. Die Ak-
tion läuft Ende des Monats aus. 
Ab dem 1. Juni 2022 gelten die gewöhnlichen Tarife. Es gibt 
dann allerdings bundesweit das 9-Euro-Ticket für drei Monate, 
das beantragt werden kann. 

Herzlichen Glückwunsch zur Diamantenen Hochzeit
Am 18. Mai konnte das Ehepaar Waltraud und Martin Rung  

aus Oberrot seine Diamantene Hochzeit feiern. 
Herr Bürgermeister Keilhofer besuchte das Jubelpaar  
und gratulierte herzlich zum 60-jährigen Ehejubiläum. 

Als Präsent der Gemeinde übergab er einen Geschenkkorb,  
außerdem überbrachte er die Glückwünsche  

unseres Ministerpräsidenten Winfried Kretschmann.

Am 17. Mai feierten die Eheleute 
Maria und Josef Zauner aus Ober-
rot ebenfalls Diamantene Hochzeit. 

Auch diesem Jubelpaar gratulierte 
Bürgermeister Keilhofer herzlich 
zum Ehejubiläum und übergab den 
Präsentkorb der Gemeinde. 

Die Urkunde mit Glückwünschen 
des Ministerpräsidenten hat der 
Bürgermeister ebenfalls übergeben.

Beiden Ehepaaren wünschte Bürgermeister Keilhofer alles Gute 
für die Zukunft und noch viele weitere gemeinsame Jahre.

Der Rottalbote schließt sich den Glückwünschen an.
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Mülltermine

Der Gelber Sack
Mi., 8.6.2022

Leerung Rest- 
und Biomüll
und Grünabfälle
Fr., 3.6.2022

Papiertonne
Fr., 10.6.2022

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Häckselplatz:
mittwochs von  17.00 bis 19.00 Uhr
samstags von   9.00 bis 12.00 Uhr

Mühlentag am 6. Juni 2022 - 
Sägmühlmuseum geöffnet

Aus der Ortsbibliothek

Ortsbücherei Oberrot
Öffnungszeiten 

Nach der langen – pandemiebedingten 
– Pause hat unsere Bücherei im UG der 
Grund- und Werkrealschule wieder wie 
folgt geöffnet:

Montag  von 14.00 bis 15.30 Uhr
am 2. Samstag im Monat  von 10.00 bis 12.00 Uhr 

Das Bücherei-Team freut sich auf Sie! 

Evtl. Aufstellung einer Klarstellungs- und Ergän-
zungssatzung „Ebersberg II“; Vorinformation
Im Rahmen der Gemeinderatssitzung am 16.05.2022 hat der 
Gemeinderat grundsätzlich der Schaffung von Planungsrecht - 
Aufstellung einer Klarstellung- und Ergänzungssatzung o. Ä. 
„Westlicher Ortsrand Ebersberg II“ zugestimmt. 
Konkret betroffen ist die im nachstehenden Lageplan gekenn-
zeichnete Fläche im Bereich des Flurstücks 1677 (Teilfl äche) der 
Gemarkung Oberrot, Flur Ebersberg. 

Landkreis Schwäbisch Hall
Projekt:
Projektnummer:
Planart: Leitungsbestand
Maßstab: 1:433
Z.Nr.:

GVV Limpurger Land
Schloss Straße 20
74405 Gaildorf
Tel.-Nr. 07971/253-0

Gezeichnet: Martin Hofmann
Datum: 14.04.2022
Bearbeitet:
Geprüft: 

Für die Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Gewähr übernommen!
Sämtliche Maße und Höhen sind vor Ort zu prüfen!

Anlage:
Fertigung:Ist Ihre Hausnummer

gut erkennbar?
In Notfällen kann dies

entscheidend sein!
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Sofern Sie als Anwohner/Eigentümer Anregungen, Wünsche oder 
Bedenken haben bzw. eigene Anträge stellen wollen, bitten wir 
diese bis Freitag, 24.06.2022 bei der Gemeindeverwaltung Ober-
rot einzureichen. 
Für Auskünfte und Fragen stehen Ihnen Herr Hofmann unter Tel. 
74-20 oder Herr Bürgermeister Keilhofer unter Tel. 74-11 zur Ver-
fügung. 
Wir bitten um Verständnis, dass später eingereichte Stellung-
nahmen vorerst nicht berücksichtigt werden können. 
Ihr Bürgermeisteramt Oberrot

Inkrafttreten der Ergänzungssatzung  
„Kaffeeberg II“ in Oberrot

Der Gemeinderat Oberrot hat am 16.05.2022 in öffentlicher Sit-
zung die Ergänzungssatzung „Kaffeeberg II“ in Oberrot nach § 34 
Abs. 4 BauGB als Satzung beschlossen.
Maßgebend sind der Lageplan und die textlichen Festsetzungen 
vom 16.05.2022, gefertigt vom Landratsamt, Fachbereich Kreis-
planung.
Die Ergänzungssatzung „Kaffeeberg II“ tritt mit dieser Bekannt-
machung in Kraft (§ 34 Abs. 6 BauGB i. V. m. § 10 Abs. 3 BauGB).
Jedermann kann die Ergänzungssatzung einschließlich Begrün-
dung beim Bürgermeisteramt der Gemeinde Oberrot während der 
üblichen Dienststunden einsehen und über deren Inhalt Auskunft
verlangen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche, deren Leistung 
schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und 
des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungs-
ansprüchen wird hingewiesen.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und Abs. 2 
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie 
Mängel in der Abwägung nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind 
gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schrift-
lich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Bei 
der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder 
den Mangel begründen soll, darzulegen.
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahres nach der Bekanntmachung dieser Satzung schriftlich 
oder elektronisch gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung 
des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, geltend 
gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begrün-
den soll, ist zu bezeichnen. Nach Ablauf dieser Frist gilt die Sat-
zung als von Anfang an gültig zustande gekommen; dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind.
Der Geltungsbereich der Ergänzungssatzung ist im folgenden 
Kartenausschnitt dargestellt.
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gez. Keilhofer
Bürgermeister

Vandalismus – Ortsschild entwendet
Am 08.05.2022 wurde festgestellt, dass vermutlich zwischen 
dem 30.04.2022 und dem 08.05.2022 das Ortsschild an der 
Landesstraße 1054 Klingwiesenstraße/Hohenhardtsweiler-
straße widerrechtlich entwendet wurde.
Sachdienliche Hinweise auf den Verursacher melden Sie 
bitte an das Bürgermeisteramt Oberrot, Ordnungsamt, Tel. 
07977/74-22 oder dem Polizeiposten Mainhardt. 
Selbstverständlich werden die Hinweise vertraulich behan-
delt. 
Für Ihre Mithilfe herzlichen Dank. 

Der Landkreis informiert:

„Die amtliche Bevölkerungszählung  
ist Grundlage für viele wichtige politische  
und administrative Entscheidungen“ 

Mitte Mai startete in Deutschland der Zensus 2022. Aber was 
ist überhaupt der Zensus und was muss ich als Bürger dabei 
beachten? Um diese und weitere Fragen zu klären, haben wir 
Karin Tairi, Zensus-Koordinatorin beim Landratsamt Schwä-
bisch Hall, interviewt. 
1. Frau Tairi, wie viele Menschen leben eigentlich in unserem 
Landkreis?
Stand September 2020 waren das 197.860 Menschen.
2. Woher wissen wir das?
Vom Statistischen Landesamt Baden-Württemberg (StaLa). Diese 
Behörde sammelt und analysiert statistische Daten und Informa-
tionen zu unserer Wirtschaft, der Gesellschaft und der Umwelt. 
3. Was ist der Zensus?
Ganz amtlich gesagt? (lacht) Der Zensus ist eine amtliche Bevöl-
kerungszählung, welche alle zehn Jahre durchgeführt wird. Er 
stellt eine wichtige Grundlage für politisch-administrative Ent-
scheidungen dar.
Das heißt?
Zu wissen, wo wie viele Menschen wohnen ist für viele Entschei-
dungen in der Politik wichtig. Die Verteilung von Geldern an die 
Kommunen oder die Bezahlung von Bürgermeistern sind von der 
Einwohnerzahl abhängig. Auch die Einteilung der Wahlkreise und 
die Sitzverteilung im Bundesrat werden mithilfe der Einwohner-
zahlen bestimmt. 
4. Sie sagten, der Zensus würde alle 10 Jahre stattfinden? 
Wäre das nicht schon 2021 der Fall gewesen?
Der Zensus wurde wegen der Pandemie um ein Jahr auf 2022 
verschoben. Da die Kommunen nun auch durch Flüchtlinge aus 
der Ukraine belastet sind, gab es seitens der Politik bereits Über-
legungen, den Zensus erneut zu verschieben. Doch das wäre mit 
erheblichen Mehrkosten verbunden gewesen. Aus diesem Grund 
beginnt der Zensus in Deutschland jetzt Mitte Mai 2022. 
5. Wo findet der Zensus statt?
Der Zensus ist eine europaweite Bevölkerungszählung. Die Er-
hebungsstelle für den Landkreis Schwäbisch Hall befindet sich in 
Crailsheim, Zur Flügelau 36. Dort wird die Zählung für den ge-
samten Landkreis organisiert und durchgeführt. Die großen Kreis-
städte Crailsheim und Schwäbisch Hall führen eigene Zählungen 
durch.
6. Wie werden die Daten erhoben?
Nach dem Zufallsprinzip werden 15 % der Gesamtbevölkerung, 
das sind in Baden-Württemberg etwa 1,7 Mio. Menschen, befragt. 
Auch befragt werden alle Bewohner von Studentenheimen und 
Gemeinschaftsunterkünften. In Pflegeheimen sollen die Leitungen 
stellvertretend Auskunft geben. Die Befragungen werden von so-
genannten Erhebungsbeauftragten oder auch Interviewern durch-
geführt.
7. Warum werden nur 15 % der Bevölkerung befragt und nicht 
die Gesamtbevölkerung?
In Deutschland wird die Methode eines sogenannten registerge-
stützten Zensus angewandt. Dabei werden die Meldedaten aus 
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den Registern der öffentlichen Verwaltung zur Kontrolle der er-
hobenen Daten genutzt. In Wohnheimen und Gemeinschaftsun-
terkünften werden alle Bewohner befragt, also eine Vollerhebung 
durchgeführt. Zusätzlich zur Bevölkerungszählung findet eine 
Gebäude- und Wohnungszählung statt.

8. Welche Vorteile hat dieses Vorgehen?
Eine Befragung von nur 15 % der Bevölkerung stellt einen deutlich 
geringeren Aufwand im Vergleich zu einer Vollerhebung dar. Da-
durch können die Kosten für den Zensus deutlich gemindert wer-
den. Aber auch die Belastung für die Bevölkerung wird damit 
möglichst geringgehalten. Die Ergebnisqualität ist mit der einer 
Vollerhebung vergleichbar, da eine Befragung von 15 % der Be-
völkerung genügt, um die Register zu korrigieren. 

9. Woher weiß ich, dass ich zu den Befragten zähle?
Alle Befragten erhalten einen Brief mit einer Terminankündigung 
von den Erhebungsbeauftragten. 

10. Kann ich meine Auskunft verweigern?
Nein. Laut dem Gesetz besteht eine Auskunftspflicht für alle Be-
fragten. 

11. Woher weiß ich, dass es sich um einen Erhebungsbeauf-
tragten handelt?
Die Erhebungsbeauftragten führen einen Ausweis mit sich. Dieser 
ist vom Erhebungsstellenleiter im Original unterschrieben. Der 
Erhebungsstellenleiter des Landkreises ist Herr Opaczek. Außer-
dem vereinbaren die Interviewer mit Ihnen schriftlich einen Termin 
für die Befragung. 

12. Welche Fragen werden mir gestellt?
Die Erhebungsbeauftragten erfragen, wer in der Wohnung wohnt, 
dazu den Namen, das Geschlecht, das Geburtsdatum, den Fami-
lienstand und die Staatsangehörigkeit der Personen. Einem Teil 
der Befragten werden Zugangsdaten zu einer ausführlicheren 
Onlinebefragung überreicht, die dann zu Hause ausgefüllt werden 
kann. Darin werden Fragen zu Ausbildung, Beruf, Arbeitsort und 
Erwerbstätigkeit gestellt. 
Bei der Zählung der Gebäude und Wohnungen wird die Art des 
Gebäudes, die Heizungsart, das Baujahr, die Anzahl und Größe 
der Wohnungen und Leerstände erfragt. Diese Befragung wird 
ausschließlich postalisch vorgenommen. Am liebsten ist es den 
Statistikern, wenn die Eigentümer dabei das Online-Formular 
nutzen. Sollte diese Möglichkeit nicht bestehen, wird Ihnen mit 
einem Erinnerungsschreiben per Post ein Papierfragebogen zu-
gesandt, den Sie ausfüllen und dann portofrei zurücksenden. 

13. Wie lange dauert so eine Befragung?
In der Regel ist das in 5 Minuten an der Haustüre erledigt. Die Zeit 
für die weitergehenden Befragungen, die online oder schriftlich 
durchgeführt werden, kann man sich selbst einteilen. 

14. Wer bekommt meine Daten und was passiert damit (Daten-
schutz)?
Die Daten werden dem Statistischen Landesamt (StaLa) über-
mittelt. Da es sich bei den Bevölkerungs- und Wohnungszählun-
gen teilweise um personenbezogene Daten handelt, wird der 
Datenschutz natürlich großgeschrieben. Sobald die Zählung be-
endet ist, werden die erhobenen Daten sofort gelöscht. Die Er-
hebungsbeauftragten werden vor Beginn ihrer Tätigkeit zur Ge-
heimhaltung verpflichtet.

15. Frau Tairi, warum machen Sie bei der Volkszählung mit, 
was finden Sie daran so spannend?
Die amtliche Bevölkerungszählung ist Grundlage für viele wichti-
ge politische und administrative Entscheidungen. Somit leistet 
auch jeder, der hier unterstützt einen wichtigen Teil zur Gesell-
schaft und dem Leben in unserem Land. So sehe ich es auch als 
meine Pflicht, bei der Zählung mitzuwirken. Außerdem bin ich sehr 
auf das Ergebnis gespannt. 

16. Kann jeder Interviewer werden? 
Man muss volljährig sein und gewissenhaft mit vertraulichen In-
formationen umgehen können. Ein freundliches Auftreten hilft 
natürlich auch (lacht).
Wir suchen noch Interviewerinnen und Interviewer und würden 
uns sehr freuen, wenn sich noch Personen melden würden, die 
interessiert sind, beim Zensus 2022 mitzuwirken. 

17. Was habe ich davon, als Interviewer beim Zensus 2022 zu 
helfen? 
Die Interviewer erhalten eine steuerfreie Aufwandsentschädigung, 
welche sich so zwischen 700 und 1.000 Euro beläuft. 

18. Ich möchte als Interviewer helfen, bei wem kann ich mich 
melden?
Wie gesagt, wir brauchen noch dringend Personen, welche uns 
beim Zensus unterstützen. Wer Zeit und Lust hat, kann sich unter 
der E-Mail-Adresse: zensus@lrasha.de oder telefonisch unter der 
Telefonnummer: 0791/755-5050 melden. Wir würden uns sehr 
freuen!
Weitere allgemeine Informationen zum Zensus 2022 und speziell 
zur Volkszählung im Landkreis Schwäbisch Hall finden sich auf 
unserer Homepage unter: https://www.lrasha.de/de/zensus-2022.
Die Fragen stellte Paul Botsch

Fakten zum Zensus 2022 im Landkreis Schwäbisch Hall (Info-
kasten):
Im Landkreis Schwäbisch Hall sind ca. 185 Erhebungsbeauftrag-
te seit dem 16. Mai 2022 im Einsatz. Diese führen etwa 27.000 
Befragungen an 7.000 Anschriften durch. Da Nacharbeiten erfol-
gen und Daten erfasst werden müssen, wird der Zensus bis 
Herbst 2022 andauern. Mit den Ergebnissen rechnen die Statis-
tiker des Statistischen Landesamtes erst ab dem Herbst 2023. 
Das Landratsamt Schwäbisch Hall ist für die komplette Abwick-
lung der amtlichen Volkszählung für den gesamten Landkreis mit 
Ausnahme der großen Kreisstädte Schwäbisch Hall und Crails-
heim zuständig.
• Koordinatorin: Frau Tairi, Tel. 0791/755-7316
• Erhebungsstellenleiter: Herr Opaczek, Tel. 0791/755-5050
• Stellv. Erhebungsstellenleiter: Herr Hofmann, Tel. 0791/755-5051
• E-Mail: zensus@lrasha.de

Die Deutsche Rentenversicherung informiert:

Rentenantrag nicht vergessen
Eine Rente aus der gesetzlichen Rentenversicherung wird nicht 
automatisch überwiesen, hierfür ist ein Antrag notwendig. Darauf 
weist die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württem-
berg hin. 
Personen, die ihr individuelles Rentenalter erreichen und in Ren-
te gehen wollen, sollten rund drei Monate vor dem gewünschten 
Rentenbeginn einen Antrag stellen. Am einfachsten geht dies 
bequem von zu Hause aus über die Online-Dienste der DRV 
unter www.deutsche-rentenversicherung.de. Wer Hilfe benötigt, 
kann bei der Ortsbehörde seines Rathauses oder bei der DRV 
Baden-Württemberg anrufen und sich telefonisch unterstützen 
lassen. Wer den Antrag persönlich vor Ort bei der Ortsbehörde 
oder bei der DRV stellen möchte, braucht hierfür einen Termin. 
Neben dem Antrag benötigt die DRV die Angabe über das aktuel-
le Kranken- und Pflegeversicherungsverhältnis, die Steueridentifi-
kationsnummer sowie die Bankdaten des künftigen Rentenemp-
fängers. Ob weitere Unterlagen eingereicht werden müssen, ist 
davon abhängig, ob in der Vergangenheit eine Kontenklärung 
stattgefunden hat, bei der alle rentenrelevanten Versicherungs-
zeiten geklärt wurden. 
Mehr Informationen rund um die einzelnen Altersrenten enthält 
die kostenlose Broschüre „Die richtige Altersrente für Sie“. Die 
Broschüre kann von der Internetseite www.deutsche-rentenversi-
cherung-bw.de heruntergeladen oder als Papierversion bestellt 
werden (Telefon 0721/825-23888 oder E-Mail: presse@drv-bw.de). 

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald
Naturpark aktiv 2022
Sonntag, 5. Juni –  
Pfingsten 
Backhausführung in Berglen 
Bei dieser Backhaustour mit Natur-
parkführerin Tanja Uter geht es quer 

durch den südöstlichen Teil der wunderschönen Landschaft Berg-
lens, vorbei an herrlichen Streuobstwiesen und durch einzelne 
Ortschaften mit ihren Holzbacköfen. Bei der Besichtigung dieser 
Häuser erfahren die Teilnehmenden mehr über die Geschichte 
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und Tradition des Backens und ihre Verbindung zur Streuobst-
wiese. Die 3,5-stündige Wanderung beginnt um 14.00 Uhr in 
Berglen-Oppelsbohm an der Ev. Mauritiuskirche in Oppelsbohm. 
Die Kosten liegen bei 7 € pro Person, Kinder bis 12 Jahre sind 
kostenlos. Die Streckenlänge beträgt ca. 9 km. Anmeldung bis 4. 
Juni unter Tel. 07195/947488 oder uter@die-naturparkfuehrer.de 

Sonntag, 5. Juni – Pfingsten 
Zu den Exklaven Löwensteins 
Von den ehemaligen Siedlungsgebieten und der heutigen Ex-
klave Löwensteins auf den Gipfel des Stocksbergs führt diese Tour 
mit Naturparkführerin Sabine Reiss zum einzigartigen Ausblick 
auf die früher im Volksmund sogenannte „Hustenburg“. Eine „Wüs-
tung“ am Wegesrand, das frühere Jausenhöfle (Schweizerhof), 
lässt sich nur noch erahnen. Die 3-stündige Wanderung beginnt 
um 14.00 Uhr in Löwenstein am Parkplatz Buch, an der L1116 
Richtung Etzlenswenden. Die Kosten liegen bei 12,50 € pro Per-
son inkl. Getränk, Kinder bis 12 Jahre sind kostenlos. Anmeldung 
bis 4. Juni unter Tel. 07130/403588 oder reiss@die-naturpark-
fuehrer.de 

Montag, 6. Juni – Pfingsten 
Kirchenkirnberger Mühle – Mühlentechnik von 1756 
Im Verlauf dieser Familienwanderung mit Naturparkführerin Ruth 
Bohn folgen die Teilnehmenden entlegenen Pfaden durch die 
Wälder. Der Weg führt durch den Spielwald in eine entlegene 
Waldsiedlung, die heute noch ohne Stromanschluss ist und deren 
Mühlsee den ehemaligen Standort einer Sägemühle bezeugt. Den 
Abschluss bildet eine kurze Führung durch die Kirchenkirnberger 
Mühle mit anschließender Einkehrmöglichkeit. Die 2,5-stündige 
Tour beginnt um 13.00 Uhr in Murrhardt-Kirchenkirnberg am Park-
platz der Gemeindehalle, Kaltwaldstraße 3. Die Kosten liegen bei 
8 € pro Person zzgl. Einkehr an der Kirchenkirnberger Mühle. 
Bitte Getränk mitbringen. Die Tour ist kinderwagentauglich. Anmel-
dung bis 6. Juni unter Tel. 07184/21 98 oder bohn@die-naturpark-
fuehrer.de 

Montag, 6. Juni – Pfingsten 
Mit dem E-Bike von Turm zu Turm 
Von Weiler startet diese landschaftlich abwechslungsreiche 
E-Bike-Tour mit Naturparkführerin Monika Sanwald zum Alten-
bergturm. Wer Lust hat den Turm zu besteigen, wird von dort aus 
das nächste Etappenziel, den Hagbergturm, in der Ferne sehen. 
Bäche, Wälder und Wiesen, herrliche Aussichten sowie zwei Ein-
kehrmöglichkeiten zeichnen diese Rundtour aus. Die 5-stündige 
Tour beginnt um 13.00 Uhr in Sulzbach-Laufen im Ortsteil Weiler, 
in der Ortsmitte Weiler 3. Die Kosten liegen bei 12 € pro Person. 
Ein E-Mountainbike ist erforderlich. Anmeldung bis 4. Juni unter 
Tel. 0176/22887491 oder sanwald@die-naturparkfuehrer.de

Schulnachrichten

Grund- und Werkrealschule Oberrot 
Wichtige Information an die Eltern
Am Montag, 30. Mai 2022 findet an der Grund- und Werkrealschu-
le Oberrot ein pädagogischer Tag zum Thema Ganztagsschule 
statt.
Aus diesem Grund findet an diesem Tag kein Unterricht statt.
Sollten Sie an diesem Tag keine Möglichkeit der Betreuung für Ihr 
Kind haben, setzen Sie sich bitte mit der Schule in Verbindung.
Die Kommunale Betreuung findet nicht statt.
Freundliche Grüße aus der GWRS Oberrot
Weger, Schulleiterin

Oberrot ist voller Energie

WFG Schwäbisch Hall
energieZENTRUM

Solardachpflicht für Neubauten –  
was heißt das konkret?

Die Stromgewinnung aus erneuerbaren Energien soll laut 
Bundesregierung bis 2030 bei 80 Prozent liegen. Die Leistung 
von Photovoltaik soll auf 200 Gigawatt vervierfacht werden. 
Eine entsprechende Solardachpflicht für private Neubauten 
gilt seit 1. Mai 2022 in Baden-Württemberg, andere Bundes-
länder werden nachziehen. Die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg gibt Antwort auf die wich-
tigsten Fragen zu Solardachpflicht. 

Wann greift die Photovoltaikpflicht? 
Bereits seit Jahresbeginn muss auf allen neuen Nicht-Wohnge-
bäuden – also Firmendächern, Hallen und öffentlichen Bauten – 
eine Photovoltaikanlage installiert werden. Für private Häuslebau-
er greift eine entsprechende Verpflichtung im Neubau zum 1. Mai; 
relevant ist jeweils der Zeitpunkt, zu dem der Antrag auf 
Baugenehmigung eingereicht wird. Neue Parkplätze ab einer 
Größe von 35 Stellplätzen müssen ebenfalls schon seit Januar 
mit Modulen überbaut werden. Ab Januar 2023 gilt eine Solar-
pflicht auch bei grundlegenden Dachsanierungen. 

Was ist eine grundlegende Dachsanierung? 
Als grundlegende Dachsanierung gelten Baumaßnahmen, bei 
denen die Abdichtung oder die Eindeckung eines Daches voll-
ständig erneuert wird. Dies gilt auch bei einer Wiederverwendung 
von Baustoffen. Eine Erneuerung der darunterliegenden Lattun-
gen oder Schalungen wird nicht vorausgesetzt. Ausgenommen 
sind aber Baumaßnahmen, die ausschließlich zur Behebung kurz-
fristig eingetretener Schäden vorgenommen werden wie zum Bei-
spiel Sturmschäden. 

Wann ist ein Dach „zur Solarnutzung geeignet“? 
Lauft Photovoltaik-Pflicht-Verordnung muss ein Dach über eine 
zusammenhängende Mindestfläche von 20 Quadratmetern ver-
fügen, die durch sie umschließende Dachkanten abgrenzbar ist. 
Handelt es sich um ein Flachdach, darf die Fläche eine maxima-
le Neigung von 20 Grad aufweisen. Bei einem Steildach darf 
dieses bei einer Neigung von 20 bis maximal 60 Grad nur nach 
Westen, Osten und allen dazwischenliegenden Himmelsrichtun-
gen nach Süden ausgerichtet sein. 

Wie groß müssen die Photovoltaikanlagen sein? 
Um die Photovoltaikpflicht zu erfüllen, muss die installierte Photo-
voltaikanlage eine bestimmte Mindestmodulfläche in Quadrat-
metern aufweisen. Diese wird anhand der Dachfläche bemessen, 
die zur Solarnutzung geeignet ist. Im Regelfall reicht es, wenn die 
Photovoltaikanlage eine Modulfläche im Umfang von mindestens 
60 Prozent der geeigneten Dachfläche aufweist. Möchten Bauher-
ren die Eignungsfläche zum Teil anderweitig nutzen (etwa durch 
technische Anlagen oder eine Dachterrasse), können sie dies 
grundsätzlich tun, sie müssen dann aber von der verbleibenden 
Eignungsfläche sogar mindestens 75 Prozent für die Solarenergie-
gewinnung nutzen.
Zudem ist das Vorgehen mit einem vom Entwurfsverfasser zu 
erstellenden Dachplan zu begründen. Eine dritte, besonders ein-
fache Regel gibt die zur Pflichterfüllung erforderliche minimale 
Leistung der PV-Anlage vor. Bei der Wahl dieser Regel sind 0,06 
kWp je überbautem m2 Grundstücksfläche nötig. (Dachüberstän-
de werden mitgezählt.) Besteht eine öffentlich-rechtliche Pflicht 
zur Dachbegrünung, darf die Anlage auf die Hälfte verkleinert 
werden. 
Kann auch eine solarthermische Anlage installiert werden? 
Ja. Beim Neubau von Gebäuden und bei grundlegenden Dach-
sanierungen kann die Photovoltaikpflicht auch durch die Installa-
tion einer solarthermischen Anlage zur Wärmeerzeugung erfüllt 
werden. Eine Kombination von Photovoltaik und Solarthermie ist 
ebenso möglich. Mit den Kollektoren einer solarthermischen An-
lage ist die Photovoltaikpflicht entsprechend dem genutzten Flä-
chenanteil ebenfalls erfüllt.

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit

Feuerwehr-NOTRUF 112Feuerwehr-NOTRUF 112
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Bei Fragen, ob das Dach, Balkon oder Garten für eine Solaranlage 
geeignet ist, hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale mit 
ihrem umfangreichen Angebot weiter. Die Beratung findet online, 
telefonisch oder in einem persönlichen Gespräch statt. Unsere 
Energie-Fachleute beraten anbieterunabhängig und individuell. 
Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-ener-
gieberatung.de oder bundesweit kostenfrei unter Tel. 
0800/809802400. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Klima-
schutz.
Grundlegende Informationen zum Thema Solar- und Photovoltaik-
anlagen finden sich in unseren bundesweit kostenfreien Online-
vorträgen: https://verbraucherzentrale-energieberatung.de/
veranstaltungen.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Oberrot
Mittwoch, 25. Mai 2022
18.00 Uhr bis 19.30 Uhr: Pfadfindergruppe „Sala-
mander“ des VCP (13 bis 14 Jahre)
Donnerstag, 26. Mai 2022 - Himmelfahrtsfest
10.00 Uhr Festgottesdienst im Rahmen des Früh-
lingsfestes unseres Musikvereins Oberrot beim 
Sportplatz (Pfarrer Andreas Balko)
Wenn der Gottesdienst im Freien stattfindet, muss 

keine Maske getragen werden. Beim Singen wird sie empfohlen.
Opfer: Eigene Gemeinde 
Freitag, 27. Mai 2022
 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr: Pfadfindergruppe „Wölflinge“ des VCP 

(nach Absprache)
 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr: Pfadfindergruppe „Wiesel“ des VCP 

(nach Absprache)
 19.00 Uhr bis open end: Pfadfindergruppe „Ranger/Rover“ des 

VCP (nach Absprache) im Gemeindehaus
Samstag, 28. Mai 2022 
 13.00 Uhr kirchliche Trauung von Simon und Kristine Feucht, 

geb. Hettenbach in der Bonifatiuskirche (Pfarrer An-
dreas Balko)

Sonntag, 29. Mai 2022 - Exaudi
 9.30 Uhr Gottesdienst mit dem Gitarren- und Mandolinenor-

chester Schwäbisch Gmünd e.V. (Pfarrer Andreas 
Balko)

  Opfer: Eigene Gemeinde
 9.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Dienstag, 31. Mai 2022
 19.30 Uhr Selbsthilfegruppe Rottal im Gemeindehaus, für Be-

troffene und Angehörige bei Suchtproblemen
 20.00 Uhr Probe Chor „Aufatmen“ im Gemeindehaus
Mittwoch, 1. Juni 2022
 15.00 Uhr Abschlusstreffen mit dem diesjährigen Konfirmanden-

jahrgang im Gemeindehaus
 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr: Pfadfindergruppe „Salamander“ des 

VCP (13 bis 14 Jahre)
Donnerstag, 2. Juni 2022
 20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus 
Freitag, 3. Juni 2022
 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr: Pfadfindergruppe „Wölflinge“ des VCP 

(9 bis 11 Jahre)
 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr: Pfadfindergruppe „Wiesel“ des VCP (11 

und 12 Jahre)
 19.00 Uhr bis open end: Pfadfindergruppe „Ranger/Rover“ des 

VCP (ab 17 Jahre) im Gemeindehaus

Corona-Regeln für Gottesdienste
Auf Empfehlung des Dekanats gelten bis Pfingsten folgende Re-
geln:
 • Beim Singen muss die Maske getragen werden (wie seither: 

ab 18 J. - FFP2-Maske, ab 6 J. - medizinische Maske);
 • ebenso, wenn der Mindestabstand zu anderen (außerhalb der 

eigenen Familie oder Festgesellschaft) nicht eingehalten wer-
den kann.

 • Ansonsten wird nur noch empfohlen, eine Maske zu tragen.
Nach Pfingsten empfehlen wir nur noch das Tragen einer Maske 
in der Kirche.

Gottesdienst-Telefon
Besonders für unsere älteren Gemeindeglieder, die über keine 
Internetanbindung verfügen, bieten wir ein Gottesdienst-Telefon 
an. Unter der Nummer 07977/3029990 können Sie die ganze 
Woche über einen Gottesdienst hören. Es fallen außer den übli-
chen Telefongebühren keine weiteren Kosten an.

Videogottesdienste
Alle Videogottesdienste finden Sie über die Homepage unserer 
Kirchengemeinde: www.kgo.info bzw. www.kirchenbezirk-gail-
dorf.de/oberrot/. 
Die Liste mit allen Gottesdiensten finden Sie über www.video-
gottesdienste.dfotos.de.
Am Sonntag wird die Predigt vom ersten Konfirmationsgottes-
dienst online gestellt.

Gebet für Frieden
Ich möchte Sie bitten: Nutzen wir das Abendläuten, um jede/r für 
sich zu Hause für Frieden zu bitten.
Auf unserer Homepage www.kirchenbezirk-gaildorf.de/oberrot/ 
bzw. www.kgo.info finden Sie einen ausführlichen Vorschlag für 
eine Andacht. Unten stehend habe ich einige Zeilen als Kurzver-
sion herausgegriffen. In der Stadtkirche Gaildorf findet derzeit 
immer freitags um 19.00 Uhr ein ökumenisches Friedensgebet für 
die Ukraine, Russland und Europa statt. Dazu sind Sie herzlich 
eingeladen.
Ihr Pfarrer Andreas Balko

Anmeldung zum neuen Konfirmandenunterricht
Liebe Konfirmandinnen und Konfirmanden, liebe Konfirmanden-
eltern!
Die Konfirmationen für die Konfirmanden des Jahrgangs 
2022/2023 sind für den 30. April 2023 (Jubilate) und den 7. Mai 
2023 (Kantate) geplant.

Das Anmeldeformular können Sie von unserer Homepage https://
www.kirchenbezirk-gaildorf.de/oberrot/ als PDF-Datei herun-
terladen, in Ruhe zu Hause ausfüllen und dann im Pfarramt ein-
werfen oder per E-Mail senden an: oberrot@evangelisch-in-ho-
henlohe.de oder Pfarramt.Oberrot@elkw.de.
Bitte tragen Sie Ihren Wunschtermin in das Formular ein. Wenn 
sich auf einen Termin zu viele Konfirmanden anmelden, werde ich 
mit Ihnen in Kontakt treten.
Ich würde gerne wieder eine Eltern-Whatsapp-Gruppe bilden, um 
einen direkten Draht zu den Eltern zu haben. Ich bitte Sie deshalb, 
auch eine Mobilfunknummer anzugeben, falls Sie damit einver-
standen sind, in die Gruppe aufgenommen zu werden.
Es grüßt Sie herzlich
Ihr Pfarrer Andreas Balko

Gottesdienst im Rahmen des Frühlingsfestes unseres Musik-
vereins Oberrot
Am Himmelfahrtstag feiern wir den Gottesdienst im Rahmen des 
Frühlingsfestes unseres Musikvereins Oberrot. Beginn ist um 
10.00 Uhr beim Festplatz.
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Gottesdienst mit dem Gitarren- 
und Mandolinenorchester 
Schwäbisch Gmünd e.V.
Am Sonntag, den 29. Mai 2022 ge-
staltet das Gitarren- und Mandoli-
nenorchester Schwäbisch Gmünd 
e.V. unseren Gottesdienst mit. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
im Gottesdienst!

Ökumenischer Rottalgottesdienst
Am Pfingstmontag laden wir Sie wieder zum traditionellen Rottal-
gottesdienst ein. Er findet um 10.30 Uhr in Hausen statt. 

Kath. Kirchengemeinde  
St. Michael Oberrot-Hausen

Kirchliche Veranstaltungen und Gottesdienst-
ordnung der Kath. Kirchengemeinde St. Mi-
chael Oberrot-Hausen vom 25. Mai – 06. Juni 
2022

25. Mai, Mittwoch
09.00 Uhr: Eucharistiefeier in Gaildorf
18.00 Uhr: Eucharistiefeier zu Himmelfahrt in 
Hausen, anschließend Öschprozession.

26. Mai, Donnerstag – Christi Himmelfahrt - Hochfest
 09.00 Uhr:  Eucharistiefeier zu Christi Himmelfahrt in Winzenwei-

ler, anschließend Öschprozession
29. Mai, Sonntag
 09.00 Uhr:  Eucharistiefeier in Hausen
 10.30 Uhr:  Eucharistiefeier in Gaildorf
 18.00 Uhr:  Eucharistiefeier in Mainhardt
 18.00 Uhr:  Maiandacht in Winzenweiler
31. Mai, Dienstag
 18.00 Uhr:  Eucharistiefeier in Mainhardt
01. Juni, Mittwoch
 09.00 Uhr:  Eucharistiefeier in Gaildorf
 17.30 Uhr:  Rosenkranz in Hausen
 18.00 Uhr:  Eucharistiefeier in Hausen
02. Juni, Donnerstag
 18.00 Uhr:  Eucharistiefeier in Fichtenberg
03. Juni, Freitag
 18.00 Uhr:  Eucharistiefeier in Gaildorf
04. Juni, Samstag 
 18.00 Uhr:  Eucharistiefeier zum Sonntag in Mainhardt
05. Juni, Sonntag – Pfingsten – Hochfest
 09.00 Uhr:  Eucharistiefeier in Hausen mit Taufen von Franziska 

Pohl, Melina Sophie Obst und Luisa Annabell Obst in 
der Pfarrkirche in Hausen.

 10.30 Uhr:  Eucharistiefeier in Gaildorf
06. Juni, Montag – Pfingstmontag 
 08.30 Uhr:  Eucharistiefeier in Mainhardt
 10.30 Uhr:  Ökumenischer Rottalgottesdienst im Pfarrgarten in 
   Hausen. Bei Regen im Dorfgemeinschaftshaus.
 10.30 Uhr:  ökumen. Gottesdienst auf dem Vorplatz der Pfarrkirche 

St. Josef in Gaildorf. Bei schlechtem Wetter in der 
Kirche

Bereitschaft zum Lektorendienst
in der Pfarrkirche St. Michael Hausen
Liebe Gemeindemitglieder im Lektorendienst,
Die Kirche lebt und gedeiht durch freiwillig eingebrachtes Handeln. 
Das ehrenamtliche Engagement verdient als Ausdruck des christ-
lichen Glaubens unsere Anerkennung. Zahlreiche freiwillige Helfe-

rinnen und Helfer unterstützen in unserer Gemeinde eine lebens-
nahe und feierliche Gestaltung der Liturgie. Ich danke Ihnen 
herzlich, dass Sie bereit sind, diesen Dienst in unserer Gemeinde 
aufzunehmen.
Sie haben sich vor der Corona-Zeit bereit erklärt, Lektorendienst 
zu übernehmen. Dazu haben wir eine Probe und einen Einfüh-
rungsabend

am Dienstag, 31. Mai 2022, 19.00 Uhr, 
in der Pfarrkirche St. Michael in Hausen

geplant. 
Ich lade Sie dazu herzlich ein. Falls Sie verhindert sein sollten, 
geben Sie mir bitte kurz Bescheid über E-Mail (Tomy.Thomas@
drs.de) oder telefonisch (07971/911930).
Ich freue mich über die gute Gestaltung der Liturgie.
Mit herzlichen Grüßen
P. Tomy Thomas

Evangelische Kirchengemeinde Großerlach/Grab
Woche vom 29. Mai bis zum 4. Juni 2022
„Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der 
Erde, so will ich alle zu mir ziehen.“ 
 Johannes 12,32
Sonntag, 29. Mai 2022 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Großer-
lach, Pfarrerin Ute von Brandenstein

Dienstag, 31. Mai 2022
 19.00 Uhr Probe des Kirchenchores im Gemeindehaus Groß-

erlach

Ev. Pfarramt, Sulzbacher Str. 34, Grab: 
Pfarrerin Ute von Brandenstein, Telefon 07192/900808
Ev. Gemeindebüro Großerlach/Grab, 
Stuttgarter Str. 21, Großerlach: 
Pfarramtssekretärin: Inge Hermann, Telefon 07903/2238

Öffnungszeiten: Dienstag:   9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
  Donnerstag: 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

2. Vorsitzender des Kirchengemeinderats:
Heinz-Walter Hermann, Telefon 07903/2232 
Kirchenpflege:
Claudia Jocher, Im Biegel 12, Neufürstenhütte, 
Telefon 07903/7828
Mesnerin Großerlach:
Julia Rossijkina, Telefon 0152/28989767
Mesner Grab: Tim von Brandenstein, Telefon 07192/900880

Jehovas Zeugen, Murrhardt-Fornsbach, Im Zeil 10
Sonntag, 29. Mai 2022
 10.00 Uhr bis 11.45 Uhr Vortrag: „Die Auferstehung – der Sieg 

über den Tod“
  Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms auf der 

Grundlage von Offenbarung 4,11 „Die wahre Anbetung 
macht glücklich“

Mittwoch, 1. Juni 2022
 19.00 Uhr bis 20.45 Uhr Besprechung von 2. Samuel Kapitel 7 

und 8
  Kurzvorträge, Besprechungen und Videovorführun-

gen, immer steht dabei die Bibel im Mittelpunkt.
Weitere Informationen unter www.jw.org

Vereinsnachrichten

FC Oberrot
Herzlich willkommen in der Frank-Mill-Fußball-
schule!
Hier trainieren Mädchen und Jungs von 6 bis 16 
Jahren unter der Regie von echten Fußballprofis. 
Das Fußballcamp ist jedes Mal ein besonderes 
Ferienerlebnis.
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Neben wertvollen Tipps und Tricks von ehemaligen Profis, liegt 
der Schwerpunkt auf praktischen Spielformen in kleinen Gruppen.
Dabei steht immer der Spaß am Fußball im Vordergrund. Darüber 
hinaus vermitteln wir die Werte des Sports, wie Fair Play und 
Teamgeist.
Die Fußballschule kommt nun auch nach Oberrot. Ich freue mich 
darauf, euch schon bald bei uns auf dem Fußballplatz zu sehen!
Euer Frank Mill

Insgesamt acht Trainingseinheiten an vier Tagen stehen auf dem 
Programm. 
Geleitet wird das Fußballcamp vom ehemaligen BVB-Torjäger und 
Weltmeister Frank Mill: „Bei uns steht der Fußballspaß im Vor-
dergrund. Spielerisch vermitteln wir Grundlagen wie zum Beispiel 
die Ballbehandlung, Finten, Passen oder den gezielten Torschuss. 
Daneben stehen die wichtigen Werte des Sports wie Fair Play und 
Teamgeist im Fokus.“
Darüber hinaus können sich die Kids auf einen weiteren Fußball-
star freuen: Maurizio Gaudino (u. a. VfB Stuttgart, Eintracht 
Frankfurt, Manchester City) unterstützt das prominente Trainer-
team in Oberrot. Die ersten drei Trainingstage finden auf der Sport-
anlage des FC Oberrot statt. Der Abschlusstag wird auf der Ver-
einsanlage des Golfclubs Marhördt ausgetragen (Marhördt 18, 
74420 Oberrot).
Das Fußballcamp ist ein ganz besonderes Ferienerlebnis und 
für Eltern oder Großeltern ein schönes Geschenk für fußball-
begeisterte Kids. 
Hier werden Freundschaften geschlossen, die über den Ferien-
spaß hinaus Bestand haben. Jedes Kind erhält zudem eine Sport-
ausrüstung, eine Urkunde und ein Erinnerungsfoto. Dazu warten 
tolle Preise und viele Überraschungen auf die Fußballstars von 
morgen!
Der FC Oberrot freut sich sehr, dass die bekannte Fußballschule 
nun auch in Oberrot haltmacht. Herzlichen Dank an der Stelle an 
die Familie Noller und den Golfclub Marhördt. Diese unterstützen 
die Fußballschule mit Rat und Tat, aber auch finanziell. So können 
die Jugendlichen für 130 Euro vier herrliche Tage in der Fußball-
schule erleben. Für aktive FCO-Jugend-Fußballer ist noch ein 
weiterer Zuschuss geplant. 
Sie können sich heute bereits anmelden. 

Der FC Oberrot fördert aktiv die Teilnahme am Fußballcamp, 
daher erhält jedes Kind, das Mitglied beim FC Oberrot ist, 
einen Zuschuss von 35 Euro bei der Teilnahme am Camp. 
Somit reduzieren sich die Kosten für die FCO-Jugendlichen 
auf 95 Euro.
Der Zuschuss wird bei der Teilnahme am Fußballcamp den Eltern 
der Kinder ausgehändigt. 
Melden Sie sich an, ein großartiges Erlebnis für die Kids mit 
Frank Mill, Maurizio Gaudino und weiteren Fußballstars zu 
trainieren und zu kicken.
Link zur Anmeldung: https://frankmill.com/anmelden/

Abteilung Turnen
Liebe Bürger, Mitglieder und Eltern,
der FC Oberrot möchte gerne für unsere Kinder 
Geräteturnen anbieten. Leider fehlt uns hierzu 
ein Übungsleiter oder eine Übungsleiterin. 
Das Turnen und Üben an den verschiedenen Ge-

räten ist für die Kinder sehr wichtig. Es werden wesentliche Grund-
elemente der Bewegung für ein ganzes Leben gefördert. 

Mit Gesine Essig haben wir jemanden für das Eltern-Kind-Turnen 
gefunden. Wir hoffen nun auch das Geräteturnen für unsere Kin-
der wieder anbieten zu können.
Wer hat Interesse? Bitte melden Sie sich unter der E-Mail 
vorstand@fc-oberrot.de.
Vorstandschaft FC Oberrot 1928 e.V.

Abteilung Tischtennis
Tischtennis-Saison 2021/2022 beendet!
Herren I + Herren II im Pokal-Halbfinale ausgeschieden!
Jugendmannschaften beenden Saison mit guten Platzierun-
gen!
Die Tischtennis-Verbandsspielrunde 2021/2022 ist abgeschlos-
sen.
Während bei den Aktiven Herren und Damen nur eine Vorrunde 
ausgespielt wurde, konnten die Jungen und Mädchen auch eine 
Rückrunde spielen.

Herren I
In der Herren-Bezirksliga belegt die 1. Herrenmannschaft des FC 
Oberrot einen 6. Platz. 
In dieser Spielsaison wäre ein Aufstieg in die Landesklasse so 
leicht wie schon lange nicht mehr möglich gewesen, jedoch fehl-
te bei vielen Teams die mannschaftliche Geschlossenheit.
So wurde mit dem TSV Sulzdorf I eine nicht zum Favoritenkreis 
zählende Mannschaft überraschend Meister in der Bezirksliga. Im 
Lokalspiel gegen den TSV Gaildorf konnte sich der FCO mit 9:6 
durchsetzen und auch gegen die favorisierte Mannschaft vom SV 
Elpersheim I gewann unsere Mannschaft unerwartet hoch mit 9:1. 
Wegen fehlender Spieler musste zum Abschluss das Spiel gegen 
den TTC Gnadental III 0:9 abgegeben werden. Im Bezirksliga-
pokal konnte das Halbfinale erreicht werden. Gegen den starken 
Aufsteiger und neuen Gegner in der Bezirksliga gab es eine deut-
liche 0:4-Niederlage.
Nun hofft man nach coronabedingten Einschränkungen wieder 
auf eine „normale“ Spielsaison und auch auf engagierte Spieler 
für Training und Spiel.

Herren II
Besser als erwartet verlief die Spielsaison bei den Herren II in der 
Kreisklasse für 4er-Mannschaften. Durch die Spielbereitschaft von 
Evren Turan und Fredi Mijatovic konnte ein guter 3. Platz erreicht 
werden. Insgesamt trugen neun Spieler/innen bei fünf Punkt-
spielen zu Oberrots guter Platzierung bei. 
Auch im Pokalwettbewerb erreichte die zweite Mannschaft das 
Halbfinale!
Mannschaftsführer Lars Ernt hofft in der neuen Spielsaison ver-
mehrt auch die talentierten Jugendspieler einsetzen zu können.

Damen
Eine sehr gute Saison spielte die Damenmannschaft um Mann-
schaftsführerin Andrea Müller. Lediglich gegen den ungeschlage-
nen Meister SpVgg Satteldorf IV verlor unser Team und dies auch 
nur knapp mit 6:8. Zum erfolgreichen 2. Platz in der Bezirksklasse 
B trugen insgesamt fünf Spielerinnen bei.

Mädchen
Nach der Vorrunden-Meisterschaft in der Bezirksklasse B erreich-
te die Mädchenmannschaft auch in der Bezirksklasse A eine gute 
Platzierung.
Nach zwei Siegen und zwei Niederlagen wurde ein 3. Tabellen-
platz belegt.
Alle Mädchen konnten sich während dieser Spielsaison steigern 
und haben das gute Trainingsangebot mit Engagement wahrge-
nommen.
Team: Azra Köklü, Jule Thalacker, Newaeh Ritter, Nathalie Müller, 
Maileen Turan
Mannschaftsführerin + Trainerin: Andrea Müller

Jungen I
Auch die 1. Jungenmannschaft wurde in der Vorrunde Meister 
(Kreisliga A) und spielte in der Rückrunde in der Bezirksklasse B 
stark auf. Mit 6:6 Punkten konnte ein 3. Platz errungen werden. 
Schon im ersten Spiel (5:5) gegen den späteren Meister der Be-
zirksklasse – SV Gründelhardt I – zeigte unsere Mannschaft, dass 
sie auch in dieser Spielklasse gut mithalten kann. Mit den Stamm-
spielern Aaron Schreiber, Tim Knupfer und Batu Keskin hat der 
FC Oberrot gute Perspektiven für die Zukunft.
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Jungen II
Ungeschlagen Meister wurde die 2. Jungenmannschaft in der 
Kreisliga E.
Auch in diesem Team zahlte sich die gute Jugendarbeit in Training 
und Spielbetreuung aus. Aufstellung: Nico Beißwenger, Elia 
Schreiber, Julian Schmid, Erik Cooper und Tobias Knupfer

Bilanzen:

Mannschaftsführerin + Trainerin: Andrea Müller 
 
 

 
Jungen I 
Auch die 1. Jungenmannschaft wurde in der Vorrunde Meister (Kreisliga A) und spielte in 
der Rückrunde in der Bezirksklasse B stark auf. Mit 6:6 Punkten konnte ein 3. Platz 
errungen werden. Schon im ersten Spiel (5:5) gegen den späteren Meister der 
Bezirksklasse – SV Gründelhardt I - zeigte unsere Mannschaft, dass sie auch in dieser 
Spielklasse gut mithalten kann. Mit den Stammspielern Aaron Schreiber, Tim Knupfer 
und Batu Keskin hat der FC Oberrot gute Perspektiven für die Zukunft. 
 
 

 
Jungen II 
Ungeschlagen Meister wurde die 2. Jungenmannschaft in der Kreisliga E. 
Auch in diesem Team zahlte sich die gute Jugendarbeit in Training und Spielbetreuung 
aus. Aufstellung: Nico Beißwenger, Elia Schreiber, Julian Schmid, Erik Cooper und 
Tobias Knupfer 
 
 
Bilanzen: 
Herren I – Bezirksliga 
 
Daniel Böhm                      11:03 
Witalij Breimeier                 05:05 
Jochen Mager                    05:05 
Freddy Weber                    03:03  
Manfred Böhm                   07:03 
Arben Hoti                          06:05 
Frederic Mijatovic               04:03 
Evren Turan                       06:03 
Marco Ritter                       00:04 
Lars Ernt                            00:02 
 

Herren II – Kreisklasse 
 
Frederic Mijatovic           02:00 
Evren Turan                   02:00 
Marco Ritter                   02:00 
Lars Ernt                        04:03 
Melina Schmelcher        03:01 
Tim Knupfer                   01:00 
Martin Bisko                   01:02 
Martin Kurz                     01:00 
Batu Keskin                    00:03 

Damen – Bezirksklasse B 
 
Andrea Müller               10:04 
Melina Schmelcher       10:04 
Edonesa Hoti                 07:07 
Stefanie Jeuthe              03:02 
Rosa Böhm                    01:07 

Jungen I – Bezirksklasse B 
 
Aaron Schreiber                 11:04 
Tim Knupfer                        11:07 
Batu Keskin                        05:13 
Nico Beißwenger                01:02 

Jungen II – Kreisliga E 
 
Nico Beißwenger            07:00 
Elia Schreiber                 04:00 
Julian Schmid                 07:02 
Erik Cooper                    06:03 
Tobias Knupfer               01:03 

Mädchen – Bezirksklasse A 
 
Azra Köklü                   04:05 
Jule Thalacker             00:04 
Neweah Ritter              03:05 
Nathalie Müller             05:03 
Maileen Turan              03:01 

 

Hervorzuheben ist noch das große Engagement des gesamten 
Trainerteams.
Arben Hoti, Andrea Müller, Daniel Böhm, Andi Schilling und Ardi-
ta Hoti haben unsere Jugendmannschaften auf ein gutes Niveau 
gebracht und begeistern Jungen und Mädchen auch im Anfänger-
bereich stets aufs Neue. Mit Melina Schmelcher, Marco Ritter und 
Manfred Böhm stehen weitere Trainer mit aktiver Spiel- und Trai-
nererfahrung stets zur Aushilfe bereit. Auch zusätzliche Angebote 
wie das derzeitiges Intensivtraining an vier Tagen für TT-Anfänger 
oder auch externes Leistungstraining und Trainingslager werden 
immer wieder gerne angenommen. Im Jugendbereich konnte der 
FC Oberrot trotz der Coronazeit seine aktiven Jugendspieler/in-
nen in den Mannschaften halten und bekam noch einen Zulauf 
bei den Anfängern.
Ein Dank geht auch an weitere Ehrenamtliche in der Tischtennis-
abteilung für ihren Einsatz als Abteilungsleiter (Daniel Böhm), 
Jugendleiter (Arben Hoti), Mannschaftsführer (Andrea Müller, 
Witalij Breimeier, Lars Ernt, Daniel Böhm) für Fahr- und Betreu-
ungsdienste bei Jugendspielen (auch Eltern), für die Beschaffung 
von TT-Material und Getränken und nicht zuletzt für die Pressear-
beit.

Für TT-Wiedereinsteiger bei den Herren bietet der FCO zwei Leis-
tungsklassen an.
Auch freut sich die Tischtennisabteilung über Freizeitspieler zu 
den angebotenen Trainingszeiten!

Trainingszeiten und Termine

 
 
Hervor zu heben ist noch das große Engagement des gesamten Trainerteams. 
Arben Hoti, Andrea Müller, Daniel Böhm, Andi Schilling und Ardita Hoti haben unsere 
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Für TT-Wiedereinsteiger bei den Herren bietet der FCO zwei Leistungsklassen an. 
Auch freut sich die Tischtennisabteilung über Freizeitspieler zu den angebotenen 
Trainingszeiten! 
 
 
 
 
 

Trainingszeiten und Termine 

 Trainingstage Trainer 

Montag 18.30 - 20.00  

Jugendtraining der Mannschaftsspieler/innen 

 

Montag 20.00 - 22.00  

Damen, Herren und freies Training für Hobbyspieler 

 

* Arben Hoti/Andi Schilling/ 

   Marco Ritter/Manfred Böhm 

 

* Schwerpunkt: Spiel & Wettkampf 

Mittwoch  

* 17.30 – 19:00 Uhr Anfänger (Jungen/Mädchen) 

 

* 18:00 – 20:00 Uhr Mannschaft (Jungen) 

 

* 17:00 – 19:00 Uhr Mannschaft (Mädchen) 

 

 

 

* Andi Schilling/Ardita Hoti 

  

* Arben Hoti/ Daniel Böhm  

 

* AndreaMüller/Melina Schmelcher 

 

Freitag  

18.00 - 22.00  Damen + Herren + Hobbyspieler 

 

* Freies Training  

 

 

Aktive Seniorinnen und Senioren
Unser Motto: „Gesund und körperlich leistungsfähig älter werden“ 
Unter diesem Motto treffen wir uns jeden Freitag zum Funktions-
training – unter Anleitung einer fachkundigen Therapeutin. 
Wo?  Sporthalle Oberrot 
Wann?  Freitags von 17.00 bis 18.00 Uhr 

Gesundheitssport – sorgen Sie vor – machen Sie unser Motto zu 
Ihrem und dies in gesellschaftlich angenehmer Atmosphäre. 
Wir freuen uns auf Sie und heißen Sie gern in unserem Kreis will-
kommen – schnuppern Sie einfach mal bei uns rein. 
Ansprechpartner: Frau Irene Porsch, Tel. 07977/1624

Männergesangverein  
Oberrot
Nächste Singstunde am Dienstag, den 31. Mai um 
20.00 Uhr in der Schule in Oberrot.

Musikverein Oberrot
Einladung zur Jahreshauptversammlung für 
die abgelaufenen Geschäftsjahre 2020 und 
2021
Der Vereinsvorstand des Musikvereines Oberrot e. V. 
lädt alle Mitglieder und Interessierten zur ordentli-
chen Jahreshauptversammlung für die abgelaufe-
nen Geschäftsjahre 2020 und 2021 recht herzlich 
ein. 

Damit holen wir die beiden Versammlungen nach, die wegen der 
Corona-Pandemie nicht im sonst üblichen Zeitraum stattfinden 
konnten.
Die Versammlung findet statt am 

Samstag, 28. Mai 2022 um 20.00 Uhr
in der Kultur- und Festhalle, Oberrot

Tagesordnung
 1.  Musikalischer Auftakt
 2.  Begrüßung (Vorsitzender)
 3.  Totenehrung
 4.  Berichte
  - des Vorsitzenden
  - des Kassiers
     (Getrennt für Geschäftsjahre 2020 und 2021)
  - der Kassenprüfer
    (Getrennt für Geschäftsjahre 2020 und 2021)
  - der Jugendleitung
  - des Chronisten
  - des Dirigenten
 5.  Aussprache über die Berichte
 6.  Entlastung des Vorstandes
  (Getrennt für Geschäftsjahre 2020 und 2021)
 7.  Wahlen
 8.  Ehrungen
 9.  Verschiedenes
 10. Schlusswort

Weitere Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis spä-
testens Mittwoch, den 25. Mai 2022 schriftlich oder mündlich beim 
Vorsitzenden Fritz-Peter Heilmann, Dorfstraße 2/1, 74427 Fichten-
berg eingereicht werden.
Laut unserer Satzung gilt diese öffentliche Bekanntmachung als 
Einladung; persönliche Einladungen werden nicht verschickt.
Der Vereinsvorstand freut sich über zahlreiches Erscheinen der 
Mitglieder.
Für den Vereinsvorstand
Wolfgang Klenk

Tennisclub Oberrot.

Knapper Sieg des TC Oberrot beim 
Spiel der U12 Kids Cup 
Bei der Spielgemeinschaft Bühlertal 
konnten die Oberroter U12-Kids einen 
knappen Sieg erreichen.
Im ersten Saisonspiel stand es nach 

den Einzeln 2:2. Die Punkte für Oberrot holten Julian Schmid und 
Maileen Turan. Tobias Knupfer kämpfte tapfer bei seinem ersten 
Verbandsspiel auf der Nummer 2 und Hannah Schwarz holte drei 
wichtige Punkte, die letztlich auch zum Gesamtsieg beitrugen.
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In einer äußerst spannenden Partie konnte das taktisch aufge-
stellte 1er-Doppel Schmid/Turan beide Sätze jeweils zu 0 gewin-
nen. Somit hat der TC Oberrot beim Endstand von 3:3 den Sieg 
mit einem Punkt Vorsprung nach Hause gebracht.

Zum Saisonauftakt zeigte sich die U15-Junioren-Mannschaft des 
TC Oberrot topfit und siegessicher.
In 4 Einzeln und 2 Doppeln wurde der TA SV Rindelbach deutlich 
geschlagen. Keiner der Sätze ging an den Gegner. Die Oberroter 
Colin Turan, Julian Schmid, Louis Zauner und Adrian Dreher ge-
wannen souverän ihre Einzelspiele.
Colin Turan/Eric Cooper und Adrian Dreher/Nico Beisswenger 
brillierten dann auch noch im gemeinsamen Doppel.
Die Einzelergebnisse:
Colin Turan    6:0 6:0
Julian Schmid    6:0 6:0
Louis Zauner    6:1 6:0
Adrian Dreher    6:1 6:0
Colin Turan/Erik Cooper   6:0 6:2
Adrian Dreher/Nico Beisswenger  6:2 6:2
Das nächste Spiel findet auswärts in Böbingen statt.

Schützenverein Oberrot
Hauptversammlung 2022                                                                  
22.05.2022
Bei der Jahreshauptversammlung des Schützen-
vereins Oberrot konnten zahlreiche Mitglieder be-
grüßt werden. Als Vertreter der Gemeinde konnte 
dieses Mal BM Keilhofer begrüßt werden.

Zu Beginn der Versammlung wurde den verstorbenen Mitgliedern 
Valerie Weiß, Hans Fritz und Helmut Moll gedacht.
Im Bericht des OSM Johannes Wenz ließ dieser die letzten Jahre 
Revue passieren, da coronabedingt letztes Jahr und vorletztes 
Jahr keine Hauptversammlung stattfand. 
Zu Beginn sprach er nochmals über die erweiterten Schießzeiten 
bzw. einen zusätzlichen Trainingstag und die damit verbundenen 
Umbaumaßnahmen, die jetzt noch anstehen. Die vergangenen 
Jahre war nur begrenzt durch die Coronalage der Trainings- und 
Wettkampfbetrieb möglich. Erfreulich ist, dass aktuell der Trai-
ningsbetrieb wieder unter normalen Bedingungen durchgeführt 
werden kann. In den weiteren Ausführungen wurde über die zu 
leistenden Arbeitsstunden und den derzeitigen Ausgleichsbetrag 
gesprochen. Dieser soll geändert werden, die zu leistenden Ar-

beitsstunden aber nicht. Auch über die zukünftige Umsetzung 
wurde gesprochen bzw. das Modell vorgestellt und beschlossen. 
Ebenso wurde beschlossen, dass die verschiedene Bereiche je-
weils einen Verantwortlichen erhalten sollen, hier wurde für den 
Bereich der Wirtschaft Michael Krockenberger, für den Bereich 
Bau/Erhaltung Jens Schmahlfeldt und Bereich Schießstände 
Joachim Dach berufen.
Auf den Vorsitzenden folgte der Bericht des Sportleiters Rolf Dei-
ninger, der sich auch auf den kurzen Bericht des Vorstandes be-
rief, da ebenso keine oder kaum Wettkämpfe und Meisterschaften 
stattfanden. Im Jahr 2020/2021 wurden die Rundenwettkämpfe 
zwar gestartet, aber nicht beendet und erst Ende 2021 konnte die 
Winterrunde mit Fernwettkämpfen gestartet werden. Hier erreich-
ten die Mannschaften Luftpistole und KK-Liegend den ersten Platz 
sowie in der Sportpistole den zweiten Platz. Auch er zeigte sich 
erfreut, dass derzeit wieder Rundenwettkämpfe unter „normalen“ 
Bedingungen stattfinden. Durch geänderte Meldezahlen an die 
Landesmeisterschaften bzw. Kreismeisterschften konnten nicht 
wie gewohnt die bisherigen Starter gemeldet werden. Hier wurde 
die Informationskette des Landes ein wenig kritisiert.
Noch kürzer fiel der Bericht des Jugendleiters aus; da in den ver-
gangenen Jahren keine Jugendlichen im Verein waren, fand dem-
zufolge auch keine Jugendarbeit statt.
Hiernach wurde der Bericht des Kassiers für die Jahre 19/20/21 
vorgetragen. Da wirtschaftlich gesehen keine Ausgaben außer an 
den Verband und laufende Kosten gedeckt werden mussten, war 
der Kassenstand für diese Verhältnisse erfreulich stabil, da auch 
schon einige Kosten für den Umbau des Gewehrstandes angefal-
len sind. Ebenso erfreulich war, dass zwei großzügige Spenden 
durch Erich Blind und Fa. Legrom eingegangen sind.
Der Kassenprüfer Rafaelo Gianko lobte die stets ordentlich und 
sauber geführte Kasse von Marcel Hübner und bedankte sich für 
seine geleistete Arbeit. Bei seiner Kassenführung habe es nie 
Problem mit der Übersicht und der Nachvollziehbarkeit gegeben 
und beantragte die Entlastung.
Nach der Aussprache zu den Berichten führte BM Keilhofer die 
Entlastung des gesamten Vorstandes durch und bedankte sich für 
die geleistete Arbeit. Die Entlastung des Vorstandes fiel einstim-
mig aus.
Unter dem Punkt Ehrungen wurden von Tobias Kvapil folgende 
Ehrungen an verdiente Mitglieder ausgegeben. 
Aus 2020:
Bezirksehrungen
Verdienstmedaille in Silber Michael Schramm
Verdienstehrenzeichen in Silber Hans Fritz
Verdienstehrenzeichen in Gold Johannes Wenz und Andreas 
Huber

WSV 
Verdienstehrenzeichen in Gold Andreas Dietrich und Rolf Deinin-
ger 

Mitgliedschaften
für 10 Jahre Mitgliedschaft beim WSV und SVO  
Carmen Munz und Klaus Setzer
Für 20 Jahre Mitgliedschaft WSV und SVO
Bastian Diekötter, Feodor Feldmann und Daniel Prokisch
für 25 Jahre Mitgliedschaft beim WSV, DSB und SVO
Daniel Bühler
für 40 Jahre Mitgliedschaft beim WSV, DSB und SVO
Martin Nothdurft

Aus 2021
Kreisehrennadel Silber Michael Krockenberger
Kreisehrennadel Gold Carmen Munz, Achim Stoll und Helmut 
König
Kreisehrenzeichen Silber Martin Nothdurft und Tobias Kvapil
Kreisehrenzeichen Gold Dietmar Preuhs und Joachim Dach

WSV 
Verdienstehrenzeichen in Silber Klaus Setzer 
Verdienstmedaille Bronze Rudi Kunz 

Mitgliedschaften
für 15 Jahre Mitgliedschaft beim WSV und SVO  
Bernd Schmerer, Rainer Steigerwald und Vera Steigerwald
für 20 Jahre Mitgliedschaft beim WSV und SVO  
Florian Kurz
für 25 Jahre Mitgliedschaft beim WSV, DSB und SVO
Wilfried Bühler
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für 40 Jahre Mitgliedschaft beim WSV, DSB und SVO
Werner Reinhuber, Fritz Hägele, Ulrich Schuh und Alexander 
Prokisch

Für 2022
Mitgliedschaften
für 15 Jahre Mitgliedschaft beim WSV und SVO  
Kai Lang
für 20 Jahre Mitgliedschaft beim WSV und SVO  
Achim Stoll und Tatjana Störrle
für 25 Jahre Mitgliedschaft beim WSV, DSB
Gerrit Glöckner
für 25 Jahre Mitgliedschaft beim WSV, DSB und SVO
Jens Schmahlfeldt, Jochen Bürk, Volker Preuhs, Albrecht Altvater 
und Anja Feder
für 40 Jahre Mitgliedschaft beim WSV, DSB und SVO
Rolf Deininger, Jens Klenk und Heinz Dreher
für 50 Jahre Mitgliedschaft beim WSV, DSB und SVO
Werner Ristau
Auch fanden dieses Mal Wahlen statt, die von BM Keilhofer durch-
geführt worden sind. 
Folgende Positionen wurden gewählt: Vorsitzender, stellv. Jugend-
leiter, zwei Beisitzer, 2 Kassenprüfer, ein stellv. Kassenprüfer.
Als Vorsitzender wurde Tobias Kvapil, als Beisitzer Werner Hen-
ninger, Werner Reinhuber und Michael Krockenberger, stellv. Ju-
gendleiter Johannes Wenz, Kassenprüfer Rafaello Gianko und 
Gerrit Glöckner sowie stellv. Kassenprüfer Jonathan Welsch ins 
Amt gewählt.
Beim Punkt Verschiedenes wurde durch Jens Schmahlfeldt auf 
das renovierungsbedürftige Dach hingewiesen und es solle ver-
sucht werden vielleicht von den ortsansässigen Firmen eine 
Spende zu erhalten.
Zum Schluss bedankte sich OSM Johannes Wenz für die Auf-
merksamkeit und der Abend klang beim Essen und gemütlichem 
Beisammensein aus.

Aus den umliegenden Gemeinden

Landfrauenverein Grab
Tagesausfl ug nach Pforzheim
Am Vormittag besuchen wir das einzigartige Schmuckmuseum  
(ein Spezialmuseum zur Geschichte des Schmucks) im Reuch-
linghaus. Nach dem Mittagessen im Enzaupark-Biergarten ist der 
Besuch des Gasometers mit den Panoramabildern des Great 
Barrier Reef vorgesehen. Seit 2014 werden Panoramabilder des 
Künstlers Yadegar Asisi im ehemaligen Pforzheimer Gasometer 
gezeigt.
Gegen 16.30 Uhr fahren wir weiter durch das Enztal – Mühlacker 
– Vaihingen/Enz nach Auenstein zum Abendessen im Landgast-
haus Krone. Die Heimfahrt ist gegen 19.30 Uhr geplant.
Termin: Dienstag, 28. Juni 2022
Abfahrt: 8.15 Uhr geänderte Abfahrtszeit am Friedhof in Grab
Für Mitglieder ist die Busfahrt kostenfrei; Nichtmitglieder: 25,00 €
Eintritt Schmuckmuseum: 2,50 €
Eintritt Gasometer: 9,00 €
Anmeldung bei Uschi Kübler unter Tel. 07192/909537.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme. 
GÄSTE SIND HERZLICH WILLKOMMEN.

Laienschauspiel Mainhardter Wald
Endlich ist es so weit! 
Im Mainhardter Wald wird 2022 wieder der „Aufstand“ geprobt! 
Und das im wahrsten Sinne. Nach zwei Jahren Corona-Pause hat 
das Laienschauspiel Mainhardter Wald e.V. im Januar 2022 mit 
den Proben zum Stationentheater „Aufstand im Mainhardter Wald 
– von Rebellen zu Räubern“ begonnen.
Wie in den vergangenen fünf Aufführungsjahren werden wir wie-
der an sechs Terminen spielen:
„Aufstand im Mainhardter Wald – von Rebellen zu Räubern“
Fr., 17.06.2022 und Sa., 18.06.2022

Fr., 24.06.2022 und Sa., 25.06.2022
Fr., 01.07.2022 und Sa., 02.07.2022 
Einlass:  19.15 Uhr
Spielbeginn: 20.10 Uhr
Pause ca.: 20 Min.
Spielende ca.:  23.10 Uhr
Der Kartenpreis für Erwachsene (ab 12 Jahren) beträgt 
€ 20,00.
Davon spendet der Verein in diesem Jahr pro Karte € 1,00 an 
die Gemeinde Mainhardt zur Unterstützung der ukrainischen 
Flüchtlinge. 
Neu in diesem Jahr ist, dass der Kartenverkauf ausschließlich 
online über unsere Homepage www.laienschauspiel-main-
hardt.de erfolgt. 
Nachdem auch unser junges Publikum lange auf Kinder- und 
Familientheater im Gögelhof verzichten musste, führen wir in 
diesem Jahr auf der Hauptbühne nochmals „Schneeweißchen 
und Rosenrot“ auf. 2022 gibt es daher vier Aufführungstermine:
„Schneeweißchen und Rosenrot“
für Familien am:
Sa., 25.06.2022 und Sa., 02.07.2022
Einlass:  14.00 Uhr
Spielbeginn:  14.30 Uhr
Spieldauer jeweils ca. 55 Minuten ohne Pause
Kartenpreis für Kinder ab 3 Jahren: € 4,00
Kartenpreis für Erwachsene ab 12 Jahren: € 6,00
Die beiden Aufführungen für Schulen und Kindergärten sind be-
reits ausverkauft.
Karten für das Kinder- und Familienstück gibt es ebenfalls 
online unter www.laienschauspiel-mainhardt.de und an der 
Tageskasse.
Sichern Sie sich rasch die begehrten Karten, bevor ein Termin 
ausverkauft ist.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit Ihnen auf der Spielwiese 
im Gögelhof.
Ihr Laienschauspiel Mainhardter Wald e.V.

Lesung mit Autor und Fotograf Oliver Lück in 
der Kulturschmiede e.V. Gaildorf
Das EUROPAbüro Wolpertshausen beim Landratsamt Schwä-
bisch Hall in Kooperation mit der Stadtbücherei Gaildorf und der 
Kulturschmiede e.V. veranstalten am Montag, 30. Mai um 19.00 
Uhr eine Lesung mit Oliver Lück.
Ein Mann, ein Bulli, eine halbe Million Kilometer: Als sich Oliver 
Lück im Sommer 1996 sein erstes Auto kauft, einen alten VW-Bus, 
hatte er kein Ziel, aber jede Menge Zeit. Der Journalist und Foto-
graf aus Schleswig-Holstein beginnt Europa zu entdecken und 
Geschichten und Fotos zu sammeln. Die Schützer des letzten 
Urwaldes in Polen, Straßenkinder in Nordirland, Chilibauern im 
Baskenland – Oliver Lück nimmt sich viel Zeit, die Länder neben-
an zu erkunden und ihre Menschen zu treffen.
Sein Motto: Europa ohne Ende.
Alle Infos zu diesem Abend unter www.lueckundlocke.de

Hausnummer, Briefkasten und 
Klingelschild sollen lesbar sein!

Stellen Sie sich einmal vor: 
Sie brauchen mitt en in der Nacht 
einen Arzt – oder sonst schnelle 
Hilfe. Ist Ihre Hausnummer gut 
lesbar? Und auch der Name am 
Briefk asten oder Klingelknopf? 
Nur so ist gewährleistet, dass Sie 
jederzeit erreichbar sind, wenn 
Sie dringend Hilfe benöti gen. 

Auch Brieft räger und Zeitungs-
zusteller sind für eindeuti ge 
Beschrift ungen dankbar.



An alle Verfasser von 

redaktionellen Beiträgen!redaktionellen Beiträgen!redaktionellen Beiträgen!

Bitte achten Sie darauf, dass Bilder 
und Grafi ken, die im Mitteilungs-
blatt abgedruckt werden sollen, 

nicht in Word-Dokumenten 
platziert werden,

da aus Qualitätsgründen eine ein-
wandfreie Wiedergabe im Druck 
nicht gewährleistet werden kann.
Es ist daher unbedingt erforderlich 
Bilder als separaten Dateianhang 
zu übermitteln, da wir uns ansons-
ten vorbehalten, diese nicht zu ver-
öffentlichen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Ihr Krieger-Verlag

Das Mitteilungsblatt
ist ein Stück 
Heimat …

… und eine Anzeige erweckt hier 
besondere Aufmerksamkeit.

ist die eleganteste Art,
den Gegnern die Zähne zu zeigen.

Epiktet

Wir suchen Dich!
Wir brauchen Verstärkung
bei der Betreuung unserer

Gäste und unseres
Geschirrs.

Küchen- und Servicepersonal
abends und am Wochenende.

Richard Hertlein
07977/9119933

WaldWald 
zu verkaufenzu verkaufen

Gemarkung Bibersfeld-Sittenhardt
Flurstück 2176, 2 ha 16 a 51 m2.

Über Forstweg gut erreichbar.

Telefon 0 79 07/28 61

Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage,
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.

Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung H3, Rezeption im Foyer der Europaresidenz möglich. 

Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Kur/Urlaub im schönen BadFüssing

Willkommen beim Team Rottal-Kochertal 
Kirchliche Sozialstation Gaildorf   

Der gemeinnützige Pfl egedienst Ihrer Gemeinde Tel. 07971 – 4216

www.sozialstation-gaildorf.de

Diakonie
Diakoniestation Blaufelden

Hilfe, die ins Haus kommt!

Der ambulante Pfl egedienst
Ihrer Gemeinde


